
Grußwort von Dr. Henrike Müller, Senatorin für Umwelt, Klima und Wissenschaft 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitwirkende des Tags der Regionen 2026, 
 
Der Tag der Regionen gibt uns dieses Jahr wieder einen großen Anlass, alles, was unsere 
Regionen besonders und einzigartig macht zu feiern. Auf Hofführungen, Markfesten, bei 
Vorträgen und vielen weiteren Veranstaltungen wird das Thema Regionalität sichtbar und 
erlebbar. Vor allem aber würdigt dieser Tag die Menschen, die sich tagtäglich für eine 
vielfältige und regionale Versorgung mit guten und gesunden Lebensmitteln einsetzen. Von 
Erzeugerinnen und Erzeugern bis hin zu den interessierten und engagierten 
Verbraucherinnen und Verbrauchern, vom Feld bis auf den Teller. 
 
Als kleiner Zwei-Städte-Staat ist Bremen ganz besonders mit seiner Region vernetzt. 
Zusammenarbeit, Produktion, Naherholung und Konsum machen nicht an Landesgrenzen 
halt. Vielmehr sind Bremen und Bremerhaven eng vernetzt mit den niedersächsischen 
Regionen im Umland. Diese starke regionale Zusammenarbeit ist ein echter Mehrwert für 
Bremen und Bremerhaven. 
 
Das diesjährige Motto „NAH versorgen – GUT für Morgen“ bringt es auf den Punkt: Wer 
heute auf regionale und nachhaltige Produkte setzt, leistet einen wichtigen Beitrag für den 
Erhalt unserer Lebensgrundlage in unserer Region und eine nachhaltige Zukunft für alle. 
In Bremen gehen wir diesen Weg schon einige Jahre. Mit vielfältigen Aktionen machen wir 
das ganze Jahr über auf die Vorteile einer vielfältigen und regionalen Landwirtschaft 
aufmerksam und schaffen Gelegenheiten, den Menschen und Familien hinter den Produkten 
zu begegnen und ihre Erzeugnisse kennenzulernen.  
 
Der Tag der Regionen setzt hierfür ein wichtiges Zeichen, er fördert das Bewusstsein für 
nachhaltigen und regionalen Konsum und bringt die Menschen zusammen, die unsere 
Region lebenswert und zukunftsfähig machen.  
 
Ich danke allen, die sich mit großem Engagement für Regionalität und Nachhaltigkeit 
einsetzen, und wünsche allen Gästen einen inspirierenden Aktionszeitraum im Rahmen des 
Tags der Regionen mit vielen guten Begegnungen und neuen Impulsen. 
 
Herzliche Grüße 
 
Dr. Henrike Müller  
Senatorin für Umwelt, Klima und Wissenschaft  


